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20.000 Euro für „Haus
der kleinen Forscher“
Kräftige Finanzspritze vom Förderverein der Soltauer Wirtschaft

Die Bildungsinitiative „Haus der 
kleinen Forscher“ ist die drittgrößte 
Deutschlands für den Kita- und 
Grundschulbereich und hat das Ziel, 
dem Fachkräftemangel im MINT-Be-
reich entgegenzuwirken. Allen Bil-
dungsangeboten der Stiftung liegt der 
Ansatz des entdeckend-forschenden 
Lernens zugrunde: Die Kinder gehen 
schrittweise eigenen Fragen und 
spannenden Phänomenen nach - oh-
ne zu wissen, wie das Ergebnis ihrer 
jeweiligen „Nachforschung“ ausfallen 
wird. Dabei gestalten die pädagogi-
schen Fach- und Lehrkräfte und die 
Kinder den Lernprozess gemeinsam. 
Im Mittelpunkt stehen dabei das Ent-
decken und Forschen. Das lokale 
Netzwerk Heidekreis der Initiative gibt 
es seit 2010. Es wird seit 2014 teils 
ehrenamtlich geführt. Träger ist der 
eingetragene Verein zur Verbesserung 
der Bildungschancen im Heidekreis 
um dessen Vorsitzenden Landrat 
Manfred Ostermann.  Die Fäden des 

lokalen Netzwerks Heidekreis laufen 
bei Diplom-Pädagogin Corinna 
Bautsch zusammen, die das Ganze 
ehrenamtlich koordiniert. 74 Schulen 
und Kindertagesstätten haben seit 
dem Start am Projekt im Heidekreis 
teilgenommen, zehn Einrichtungen 
wurden zertifiziert. Wichtig ist der Stif-
tung in Berlin, dass sich die Fachkräf-
te und Trainer kontinuierlich weiter-
bilden, um sich und die Angebote in 
der MINT-Frühbildung stetig weiter-
zuentwickeln. Zwar stellt sie den lo-
kalen Netzwerkpartnern Geld für 
Trainerausbildung und Material zur 
Verfügung, co-finanziert von der Wirt-
schaft und vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung, doch die-
se Unterstützung reicht nicht aus. 
Deshalb müssen zusätzlich Spenden-
gelder akquiriert werden. Finanziell 
wurde es laut Bautsch ab 2018 so 
richtig eng, zudem habe sich die bis-
herige  Trainerin beruflich umorientiert 
und stehe dementsprechend nicht 

mehr zur Verfügung. Gleichzeitig sei-
en die Anforderungen der Stiftung in 
Berlin an die lokalen Netzwerke, zum 
Beispiel in Sachen digitales Lernen 
und Datenschutz, gestiegen. Damit 
das jeweilige Netzwerk vor Ort von 
der Stiftung „Haus der kleinen For-
scher“ anerkannt wird und Einrichtun-
gen, die zertifiziert sind, auch weiter-
hin re-zertifiziert werden können, 
müssen Fachkräfte zweimal jährlich 
fortgebildet werden. Bislang gab es 
im Heidekreis mindestens vier Work-
shops jährlich, wobei einer inzwi-
schen rund 1.500 Euro kostet. Wegen 
des zu knappen Budgets funkte 
Bautsch schließlich SOS - und ihre 
Signale wurden vom Förderverein der 
Soltauer Wirtschaft gehört. Als des-
sen Vertreter besuchte jüngst André 
Pannier von der Volksbank Lünebur-
ger Heide, Regionalleiter Mittelstand, 
Sprecher der Region Heidekreis, die 
Kita Wiesenstraße in Soltau, die als 
„Haus der kleinen Forscher“ zertifi-
ziert ist. Dort hatten Bautsch und Kita-
Leiterin Martina Dahms coronabe-
dingt eine symbolische Spenden-
übergabe im Freien organisiert, zu der 
sie neben Pannier und Landrat Oster-
mann auch die Elternvertreter Alex-
andra Büngener, Manuela Bartels und 
Bert Rockmann begrüßten. 

Bautsch und Dahms stellten das 
Projekt und seine Erfolge vor und be-
richteten, wie sich Kinder auch mit 
einfachsten Mitteln wie zum Beispiel 
Kastanien und Eierpappen für Experi-
mente begeistern ließen. Dabei kom-
me auch der Aspekt der Nachhaltig-
keit nicht zu kurz, wie Dahms betonte: 
„Unsere Kinder achten inzwischen 
sogar gegenseitig darauf, dass nicht 

zu viele Papiertücher zum Händeab-
trocknen benutzt werden.“ Beim Kon-
zept „Haus der Kleinen Forscher“ 
gelte das Prinzip, dass das jeweilige 
Kind nichts falsch mache könne. Viel-
mehr gehe  es ganz bewusst um „Ver-
such und Irrtum“. „Jedes Probieren 
ist richtig. Das erhält die Faszination 
am Tun“, so Bautsch. Die natürliche 
Neugier der Kinder werde gefördert 
und ihnen dabei nichts von außen auf-
oktroyiert. Dies stärke nicht zuletzt 
auch das Selbstvertrauen. „Das aller-
wichtigste aber ist: Es macht den 
Kindern Spaß“, unterstrich Dahms.

Pannier hob hervor, warum das Pro-
jekt der Soltauer Wirtschaft beson-
ders am Herzen liegt und sie die kräf-
tige Finanzspritze nicht ganz uneigen-
nützig gibt: „Wir können das Niveau 
in Deutschland nur erhalten, wenn wir 
auf dem bisherigen Bildungsniveau 
bleiben und Fachkräfte generieren“, 
unterstrich er. Umso wichtiger sei es, 
Kinder frühst möglich für MINT-The-
men zu begeistern. Ziel müsse es 
sein, auch die Grundschulen verstärkt 
mit ins Boot zu holen, um Mädchen 
und Jungen auch auf ihrem weiteren 
Weg kontinuierlich für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und 
Technik zu begeistern.

Bautsch hofft nun, für das Projekt 
Ehrenamtliche aus diesen Feldern 
gewinnen zu können, die sich mit 
ihrem Wissen und ihren Fähigkeiten 
einbringen möchten. Dies könne zum 
Beispiel eine pensionierte Ingenieurin 
sein, oder aber auch ein Hobby-Ast-
ronom. Interessierte können sich bei 
ihr per E-Mail an die Adresse corin-
nabautsch@email.de melden.

Symbolische Spendenübergabe in Corona-Zeiten - auf dem Rasen vor der Soltauer Kita Wiesenstraße. Foto: mk

SOLTAU (mk). Kindern stellen sich Tag für Tag spannende „Forschungs-
fragen“: Wieso schäumt die Zahnpasta beim Zähneputzen? Warum 
schwimmt die Gummiente in der Badewanne auf dem Wasser? Unermüd-
lich haben die Kleinen Interesse daran, die Welt zu begreifen und zu er-
forschen. Und dabei kommen sie ständig mit naturwissenschaftlichen 
Phänomenen und technischen Fragen in Berührung. In Zeiten des Fach-
kräftemangels ist es wichtiger denn je, Kinder so früh wie möglich für 
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik, kurz MINT, zu 
begeistern. Eine Aufgabe, der sich die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ 
mit Sitz in Berlin verschrieben hat. Gemeinsam mit ihren Netzwerkpartnern 
bietet sie bundesweit ein Bildungsprogramm an, das pädagogische Fach- 
und Lehrkräfte fortlaufend dabei unterstützt, Kinder im Kita- und Grund-
schulalter qualifiziert beim Entdecken, Forschen und Lernen zu begleiten. 
Im Heidekreis widmet sich seit 2010 das lokale Netzwerk Heidekreis der 
Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ dieser Aufgabe. Weil die Fortsetzung 
des hiesigen Projekts aus finanziellen Gründen gefährdet war, unterstützt 
der Förderverein der Soltauer Wirtschaft es jetzt mit einer Spende in Höhe 
von 20.000 Euro.

NABU-Mitmachaktion
„Stunde der Wintervögel“ startet

HEIDEKREIS. Bei der großen wis-
senschaftlichen Mitmachaktion, zu 
der der Naturschutzbund (NABU) 
Niedersachsen auch Interessierte 
aus dem Heidekreis einlädt, stehen 
die Blaumeisen nach der Epidemie 
besonders im Fokus: Vom 8. bis zum 
10. Januar zählt ganz Deutschland 
wieder Vögel bei der „Stunde der 
Wintervögel“, die bereits zum elften 
Mal vom NABU und seinem bayeri-
schen Partner LBV organisiert wird. 
Vogelfreunde sind dazu aufgerufen, 
eine Stunde lang alle Vögel von Woh-
nung, Haus oder Garten aus zu er-
fassen und zu melden: „Damit kön-
nen alle mithelfen, eine detaillierte 
Momentaufnahme der Vogelwelt in 
unseren Städten und Dörfern zu er-
möglichen“, so Andrea Pohlen, Lei-
terin der NABU-Regionalgeschäfts-
stelle Heide-Wendland. „Die so er-
fassten Daten tragen dazu bei, unse-
re heimischen Vögel besser zu 
schützen.“

Die „Stunde der Wintervögel“ ist 
die größte wissenschaftliche Mit-
machaktion Deutschlands: „2020 
hatten sich an der Aktion bundesweit 
mehr als 143.000 Menschen betei-
ligt. Hier in der Region waren es über 
1200. Der Haussperling ergatterte 
damals den Spitzenplatz als häufigs-
ter Wintervogel in den hiesigen Gär-
ten, Feldsperling und Kohlmeise 
folgten auf Platz zwei und drei“, so 
die Mitteilung des NABU. Dessen 
Fachleute konnten anhand der lang-
jährigen Zählung nachweisen, dass 
die winterlichen Vogelzahlen in den 
Gärten stark von der Witterung ab-
hängen: „In kalten und schneerei-
chen Wintern kommen deutlich mehr 
Vögel in die Nähe der Menschen.“ 
Die lange Reihe zunehmend milder 
Winter habe zuletzt zu sinkenden 
Wintervogelzahlen geführt. „Beson-
dere Aufmerksamkeit gilt in diesem 

Winter der Blaumeise“, so Pohlen, 
„Im vergangenen Frühjahr war in wei-
ten Teilen Deutschlands eine vom 
Bakterium Suttonella ornithocola 
ausgelöste Epidemie aufgetreten, 
der Tausende Vögel dieser Art zum 
Opfer fielen.“ Bei der jüngsten gro-
ßen Vogelzählung, der „Stunde der 
Gartenvögel“ im vergangenen Mai, 
wurden entsprechend weniger Blau-
meisen beobachtet. Hotspots in Nie-
dersachsen waren die Landkreise 
Ammerland, Oldenburg und Oster-
holz. Aber auch im Heide-Wendland 
wurden bei der Zählung weit weniger 
Vögel gemeldet, als in den Vorjahren. 
Für die Fachleute ist es spannend 
herauszufinden, ob dieser Effekt 
auch im Winter noch spürbar ist. 

Mitmachen bei der „Stunde der 
Wintervögel“ ist ganz einfach: Jeder 
kann eine Stunde lang die Vögel am 
Futterplatz, vom Garten, Balkon oder 
Fenster aus oder im Park zählen und 
dem NABU melden. Von einem ruhi-
gen Beobachtungsplatz aus wird von 
jeder Art die höchste Anzahl notiert, 
die im Laufe einer Stunde gleichzei-
tig zu beobachten ist. Die Beobach-
tungen können unter www.NABU.
de/onlinemeldung bis zum 18. Janu-
ar gemeldet werden. Zudem ist für 
telefonische Meldungen am 9. und 
10. Januar jeweils von 10 bis 18 Uhr 
die kostenlose Rufnummer 0800-
1157-115 geschaltet. Auch über die 
NABU-App „Vogelwelt“ (Download 
unter www.NABU.de/vogelwelt) 
kann gemeldet werden. Die „Schul-
stunde der Wintervögel“ soll vom 11. 
bis 15. Januar laufen: Die Klassen 
und Gruppen können an der NABU-
Vogelzählung teilnehmen und ihre 
Zählergebnisse bis 18. Januar ein-
senden oder unter www.NABU.de/
onlinemeldung eingeben. Unter allen 
Einsendungen verlost die NAJU tolle 
Preise.

Bei der „Stunde der Wintervögel“ im Fokus: die Blaumeise. Foto: NABU

SCHNEVERDINGEN. Alles neu in 
der Abwasseranlage Insel: Die Heid-
jers Stadtwerke haben die Pumpsta-
tion und Sammelbehälter ausge-
tauscht, und zwar komplett. Auch die 
Schalt- und Regelungstechnik wurde 
in diesem Zuge auf den neuesten 
Stand gebracht. Eine Betriebszeit 
von 23 Jahren und hohe laufende 
Wartungsaufwände haben eine Sa-
nierung erforderlich gemacht. 

„Der Zahn der Zeit hat am Pump-
werk der Anlage genagt, sie war nicht 
mehr rentabel. Jetzt verfügen wir 

über modernste und effiziente Tech-
nik für die nächsten 20 bis 30 Jahre“, 
so Sascha Bülow, Betriebsleiter für 
Kläranlagen und Kanalnetz bei den 
Heidjers Stadtwerken.

Die beiden neuen Pumpen ersetzen 
die Technik aus dem vergangenen 
Jahrhundert bei gleichbleibendem 
Durchsatz. Sie arbeiten aber strom-
sparender, leiser und lassen sich per 
Fernzugriff überwachen. Im Zuge der 
Sanierung haben die Stadtwerke 
auch die Sammelbehälter aus Stahl 
gegen neuere Modelle ausgetauscht. 

Die Abwasseranlage Insel hat die Auf-
gabe, das Abwasser aus den Schne-
verdinger-Ortsteilen Insel, Wesseloh 
und Wintermoor zu sammeln. 

Über den Tag verteilt kommen 150 
Kubikmeter Schmutzwasser zusam-
men und werden in großen ebenfalls 
erneuerten Behältern gesammelt. Ist 
das Fassungsvermögen der 2,5 Ku-
bikmeter großen Edelstahltanks er-
reicht, wird das Abwasser an die 
Kläranlage zur Aufbereitung ge-
pumpt. Dieser Vorgang erfolgt un-
gefähr 50 Mal pro Tag.

Leiser und effizienter arbeitet die neue Technik in der Abwasseranlage 
Insel.  Fotos: Heidjers Stadtwerke

Neue Technik für Abwasseranlage

28 Jahre
Soltau

Wilhelmstraße 10
Inh. Annegret Bauer

Bestellungen telefonisch 

05191 12328 oder 

0171 8305100
oder per E-Mail:

post@feschewaesche.de

Zum Jahresstart:
Aktion Lieblingsmodell

Sie bestellen Ihr Anita-Lieblingmodell - wir liefern gratis!
Sie zahlen bei Lieferung oder per Überweisung.
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Synode tagte via Internet
Superintendent Michael Blömer: Virus hat kirchliches Leben verändert

ROTENBURG. Auf ihrer ersten On-
line-Sitzung trafen sich rund 50 De-
legierte aus den 16 Kirchengemein-
den des Kirchenkreises Rotenburg 
- zu dem auch die Kirchengemeinden 
in Schneverdingen, Heber, Neuen-
kirchen und Fintel gehören -  zu ihrer 
Synode. Das ist das Parlament der 
Kirchengemeinden und des Kirchen-
kreises. Auf der Tagesordnung stand 
auch der Bericht des Superintenden-
ten Michael Blömer, den er jährlich 
einmal vor dem Gremium abgeben 
muss.

Darin war die Corona-Pandemie 
ein beherrschendes Thema. Blömer 
sprach darüber, wie sehr das Virus 
das kirchliche Leben seit März die-
sen Jahres verändert habe. Es habe 
viele Mühe gemacht und mache es 
noch, die immer neuen Verordnun-
gen des Landes und die Handlungs-
empfehlungen der Landeskirche 
genau zu studieren und in die Praxis 
vor Ort umzusetzen. Der Superinten-
dent bedankte sich bei allen Betei-
ligten für die große Sorgfalt und das 
Verantwortungsbewusstsein, mit 
dem im Kirchenkreis mit dem Coro-
na-Thema umgegangen worden sei 
und werde.

Der Theologe gab aber auch zu 
bedenken, dass es in Teilen der Be-

völkerung kritisch gesehen werde, 
dass aktuell Gottesdienste und auch 
andere Veranstaltungen des kirchli-
chen Lebens unter strengen Hygie-
nerichtlinien möglich seien, während 
kulturelle Veranstaltungen und Ver-
einssport nicht stattfinden dürften. 
„Wir machen das nicht nur zum Ver-
gnügen. Durch unsere Arbeit sollen 
Menschen Hoffnung und Ermutigung 
in den schweren Corona-Zeiten fin-
den. Das ist nicht zu unterschätzen. 
Wir freuen uns sehr, dass das mög-
lich ist“, begründete er die Sonder-
rolle der Kirche. 

Doch gleichzeitig stellte Blömer 
klar, dass es zurzeit nicht darauf an-
käme, möglichst viele Menschen in 
die Kirchen zu bekommen. „Nächs-
tenliebe bedeutet in diesen Zeiten 
vor allem, den Nächsten zu schützen 
und ihm physisch nicht zu nah zu 
kommen.“ Deshalb freute sich der 
Superintendent über die unzähligen 
kreativen Ideen, die in den Kirchen-
gemeinden entstanden seien, um 
Menschen zu erreichen, ohne sie zu 
treffen. So gab und gibt es Andach-
ten in Papierform an der Wäsche-
leine hängend zum Mitnehmen, An-
dachten, die per Smartphone ver-
schickt werden oder über das Tele-
fon zu hören seien, Video-Gottes-
dienste, Briefe und Telefonate. 

Auch viele weitere Aktionen für 
Kinder und Jugendliche seien ent-

Die Synode des Kirchenkreises Rotenburg tagte diesmal online. Foto: KIrchenkreis Rotenburg

standen. Blömer zeigte sich über-
zeugt, dass nach der Corona-Pan-
demie viele neue Ideen bleiben wer-
den, die die Kirche verändern. So 
werde es nach seiner Überzeugung 
weiterhin beispielsweise kürzere For-
mate an anderen Orten, etwa unter 
freiem Himmel, geben: „Die Hem-
mungen, auf Traditionen Rücksicht 
nehmen zu müssen, sind gefallen. 
Gottesdienste werden nach Corona 
nicht wieder zur alten Form zurück-
kehren können.“

Weiterhin ging der Superintendent 
in seinem Bericht auf die vielen Per-
sonalveränderungen ein, die es in 
den vergangenen zwölf Monaten im 
Kirchenkreis Rotenburg gegeben 
hatte. So seien acht Pastoren- und 
Diakonenstellen neu besetzt worden, 
es habe Umbesetzungen gegeben 
und drei Pastoren hätten ihre Probe-
zeit erfolgreich beendet und blieben 
in ihren Gemeinden weiterhin tätig. 

Der Vorstand der Kirchenkreissy-
node mit ihrem Vorsitzenden Hart-
mut Ladwig sowie zwei Vertreter aus 
dem Kirchenamt in Verden und der 
Superintendent hatten sich in der 
Auferstehungskirche in Rotenburg 
getroffen, um von dort aus - in ge-
bührendem Abstand zueinander, 
aber trotzdem gemeinsam - durch 
die Veranstaltung zu führen.

Wichtigstes Thema war die Finanz- 
und Stellenplanung, die die Kirchen-

kreissynode in den nächsten Mona-
ten besonders beschäftigen wird. Sie 
soll laut Beschluss der Landessyn-
ode einen Zeitraum von sechs Jah-
ren umfassen. Das sind die Jahre 
2023 bis 2028. In diesem Zeitraum 
werden die finanziellen Mittel von der 
Landeskirche jedes Jahr um zwei 
Prozent sinken. „Das bedeutet, dass 
wir nach sechs Jahren zwölf Prozent 
weniger Mittel zur Verfügung haben 
werden“, sagte Ladwig.

Deshalb werde die Kreissynode 
zusammen mit vielen weiteren Gre-
mien und ehrenamtlich Aktiven die 
gesamte Arbeit im Kirchenkreis Ro-
tenburg in den nächsten Monaten auf 
den Prüfstand stellen. Zurzeit be-
schäftigen sich bereits Gremien, 
Ausschüsse und Arbeitsgruppen mit 
den Konzepten für die verschiede-
nen Handlungsfelder kirchlicher Ar-
beit. Das sind: Gottesdienst/Verkün-
digung/Seelsorge, Kirchenmusik und 
kirchliche Kulturarbeit, kirchliche 
Bildungsarbeit, kirchliche Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen, Diakonie, 
Kirche im Dialog, Gebäudemanage-
ment und Klimaschutz sowie Leitung 
und Verwaltung.

Diese Konzepte aus den Hand-
lungsfeldern sollen dann ab dem 
Frühjahr mit einer möglichst breiten 
Beteiligung diskutiert in werden. Die 
überarbeiteten Konzepte bilden an-
schließend die Grundlage für die 
Stellen- und Finanzplanung. „Wir 
müssen uns darüber im Klaren sein, 
dass es dabei um Entscheidungen 
gehen wird, was wir in Zukunft auf-
geben oder mit weniger Ressourcen 
durchführen müssen“, sagte Blömer. 
In einem Jahr soll über den Stellen- 
und Finanzplan für den Planungszeit-
raum 2023 bis 2028 abgestimmt 
werden.

„Spenden statt Geschenke“
Kreissparkasse stiftet 3.000 Euro an regionale Vereine

SOLTAU/HEIDEKREIS. Seit nun-
mehr 20 Jahren ist es bei der Kreis-
sparkasse Soltau Tradition, statt 
Geld für Weihnachtspräsente auszu-
geben, gemeinnützige Einrichtungen 
mit Spenden zu unterstützen. „Auch 
in diesem Jahr überraschen wir 
sechs Vereine in unserem Geschäfts-
gebiet mit einer Spende in Höhe von 
jeweils 500 Euro. Unsere Geschäfts-
stellenleiter haben deshalb einen 
Verein vor Ort ausgewählt“, so Dr. 
Matthias Bergmann, Vorstandsvor-
sitzender der Kreissparkasse Soltau. 
Coronabedingt musste eine persön-
liche Übergabe in diesem Jahr je-
doch ausfallen - deshalb informierten 
die Geschäftsstellenleiter die Vereine 
in ihrem Ort.

Für den Hospizdienst Lebensbrü-
cke freute sich Marianne Kraft, Ko-
ordinatorin des Vereins, über die 
Spende. Diese komme zum richtigen 
Zeitpunkt: „Da die Fortbildungen in 
diesem Jahr aufgrund der Corona 
Pandemie abgesagt wurden, laufen 
die Seminar-Planungen für das 
nächste Jahr bereits. Aufgrund der 
Finanzspritze kann der Verein im 
kommenden Jahr eine Referentin 
buchen, die sonst eventuell nicht in 
das Budget gepasst hätte.“

Für den Tanzsportclub Schnever-
dingen wurde Denise Mehmke, erste 
Vorsitzende des Vereins, über den 
unverhofften Zuschuss informiert. 
Die Spende wird in den Kinder- und 
Jugendbereich fließen. Die ehren-
amtlichen Trainer, insbesondere die 
Jugendtrainer, werden geschult, um 
Kindern und Jugendlichen altersge-
rechte Angebote zu machen und sie 
für den Tanzsport zu begeistern.

Für die Stadtjugendfeuerwehr 
Munster erhielt Christopher Klenner, 
Stadtjugendfeuerwehrwart, die gute 

Nachricht über die Spende. Das Geld 
wird für das nächste Zeltlager ein-
gesetzt. In Neuenkirchen gingen 500 
Euro an die Jugendfeuerwehr Delm-
sen. Auch hier wird der Betrag vor-
aussichtlich für ein Zeltlager verwen-
det. Für den Imkerverein Wietzendorf 
freute sich der erste Vorsitzende 
Christoph Euhus über die Zuwen-
dung: „Sie wird in den Bau eines 
Lehrbienenpfad investiert, der der 
Allgemeinheit Wissen über Bienen 
und über die Imkerei vermitteln wird.“

Die Kreissparkasse Soltau spendet auch dieses Jahr anstelle von Weih-
nachtspräsenten 3.000 Euro an regionale Vereine. Foto: suv

Für den Feuerwehrmusikzug Bi-
spingen nahm Holger Bockelmann, 
Musikzugmanager, die erfreuliche 
Botschaft entgegen. Die Spende 
werde für die Ausbildung verwendet: 
„Außerdem fehlen dem Musikzug 
aufgrund ausgefallener Auftritte und 
Konzerte Einnahmen, um die Kosten 
für Noten und die Ausbildung zu de-
cken. Durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Kreissparkasse Soltau kann 
das Jahr für den Verein beruhigt zu 
Ende gehen.“

Keine Gottesdienste
SCHNEVERDINGEN. Der Kirchen-

vorstand der Schneverdinger Kir-
chengemeinde Peter und Paul hat 
beschlossen, dass die Gottesdiens-
te am heutigen Sonntag, den 3. Ja-
nuar, sowie am 10. Januar, ebenso 
wie bereits der geplante Gottes-
dienst an Silvester, aufgrund des 
Lockdowns ausfallen. Dies betrifft 
die Peter-und-Paul-Kirche in Schne-

verdingen sowie die Gottesdienste 
in Wesseloh und Wintermoor. Die 
Kirchengemeinde bereitet einen 
schriftlichen „Gruß aus Peter und 
Paul“ vor. Er kann im Internet über 
www.peterundpaul.de abgerufen 
oder jeweils zwei Tage vorher im Ein-
gangsraum des Gemeindehauses 
Mitte, Friedensstraße 3, abgeholt 
werden.

Beamten anhaltenden aggressiven 
Verhaltens, des wiederholten Unter-
schreitens des Mindestabstands und 
der starken Alkoholisierung wurde 
der 24-jährige schließlich am Boden 
fixiert und in Gewahrsam genom-
men. Hierbei sperrte er sich gegen 
die Maßnahmen. Die Beamten leite-
ten Strafverfahren wegen Wider-
stands gegen Vollstreckungsbeam-
te, Körperverletzung, Sachbeschä-
digung und Beleidigung ein.

SOLTAU.  In der Nacht vom 28. auf 
den 29. Dezember kam es in Soltau, 
An der Weide, zu einer Auseinander-
setzung zwischen mehreren Teilneh-
mern eines Spieleabends, in dessen 
Folge ein 24-jähriger Munsteraner 
mehrere Straftaten - unter anderem 
zum Nachteil der Gastgeber - be-
ging. Nachdem sich der junge Mann 
vom Wohnhaus entfernt hatte, be-
merkte ihn die Polizei und sprach ihn 
an. Wegen des gegenüber den 

Junger Mann aggressiv

aus, dass der Fahrer nach dem Zu-
sammenstoß ausgestiegen ist und 
den verursachten Schaden angese-
hen und gegebenenfalls auch ange-
fasst hat. Hinweise zur Person des 
flüchtigen Fahrers oder zu seinem 
Fahrzeug werden an die Polizei 
Munster unter Tel.: (05192) 9600 er-
beten.

MUNSTER. Auf dem Parkplatz des 
Jawoll-Marktes in der Söhlstraße in 
Munster kam es am Samstag, dem 
19. Dezember 2020, gegen Mittag zu 
einem Parkplatzrempler. Der Verur-
sacher entfernte sich im Anschluss 
unerkannt. Durch die Polizei wurden 
Wischspuren am beschädigten Auto 
festgestellt. Sie geht deshalb davon 

Unfall auf Parkplatz

Anmeldefristen
Soltau: Kindergartenjahr 2021/2022

SOLTAU. Die Stadt Soltau weist 
jetzt auf den Anmeldezeitraum für 
das kommende Kindergartenjahr 
2021/2022 hin:

Für das am 1. September begin-
nende Kita-Jahr können Eltern ihre 
Kinder in der Zeit vom 6. Januar bis 
20. Januar anmelden, und zwar on-
line unter soltau.de/KitaAnmeldung. 
Für eine Ganztagsbetreuung wird 
eine Arbeitgeberbescheinigung be-
nötigt. Diese muss bis zum  20. Ja-
nuar bei Jutta Seban im Rathaus der 
Stadt Soltau abgegeben werden; 
später eingereichte Bescheinigun-
gen können nicht berücksichtig 

werden. Eltern und Sorgeberechtige 
erhalten eine Nachricht, wenn die 
Plätze vergeben sind. Am Standort 
Berliner Platz findet ein Modellpro-
jekt statt. Hier wird es zu einem 
späteren Zeitpunkt Anmeldeverfah-
ren geben, wozu die Stadt Soltau 
dann informiert.

Der Anspruch auf die Betreuung 
von unter dreijährigen Kindern kann 
auch in der Tagespflege abgedeckt 
werden; Ansprechpartner hierfür ist 
das Stephansstift, Telefon (05191) 
4425. Ansprechpartner bei der 
Stadt Soltau ist Jutta Seban, Ruf 
(05191) 82163.

Podcast
HEIDEKREIS. Der neue Podcast  

aus der Reihe „HEIDE Geflüster“ der 
Lüneburger Heide GmbH ist erschie-
nen.Auf der Suche nach interessan-
ten Geschichten und Menschen aus 
der Lüneburger Heide trifft Frederic 
Wolf in der neuen Folge auf Marion 
Putensen von der „Waldkräuterey“ im 
Walderlebnis Ehrhorn.  Der Podcast 
„HEIDE Geflüster“ ist das Audio-An-
gebot der Lüneburger Heide GmbH. 
In etwa halbstündigen Interviews be-
gegnet Frederic Wolf Persönlichkei-
ten aus der Region. Aktuell stehen 
acht Folgen zum Download bereit. 
Eine Übersichtsseite mit allen Pod-
casts gibt es auf dem Portal der Lü-
neburger Heide GmbH unter https://
www.lueneburger-heide.de/19488. 
Ebenfalls findet sich das „HEIDE Ge-
flüster“ auch auf Spotify unter dem 
Suchbegriff „Lüneburger Heide“. WWW.PILATES-SOLTAU.DE

Wilhelmstraße 22 · 29614 Soltau

ANMELDUNGEN:
S. Mastall: 0177 5605551 oder 

D. Jahn: 0176 80424598

NEU IM PROGRAMM:

Nimm Dir 2021
was Gesundes vor!

Fastenkurse
außerdem Onlinekurse

& Personal Training

Hoornsfeld 13b | Schneverdingen | Z 05193 9740581
Montag - Freitag 8.00 - 18.00 Uhr, Samstag 8.00 - 15.00 Uhr

Supermarkt Ahrens GmbH, Marktstraße 6, 29640 Schneverdingen
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Hoornsfeld 13b

Gewerbegebiet 
„Am Hoornsfeld“

Angebote für Mehrwegkisten gelten

für die Supermarkt Ahrens GmbH an beiden  

Standorten: Marktstraße 6 und Hoornsfeld 13b „DAS“  
DEKOPARADIES

in der Blechbox

Dekoträume · Wohnlust · gefunden und glücklich

Hier werden Träume wahr!

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr
Samstag 10–15 Uhr

HOORNSFELD 13C · 29640 SCHNEVERDINGEN
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Ein etwas anderes Angebot
Zwei Frauen wollen „freie demokratisches Grundschule“ gründen

SOLTAU/DORFMARK (mwi). 
Nicht jedem scheint der Bildungs-
weg über die staatlichen Schulen 
der beste. Und so bilden bisweilen 
auch engagierte Eltern Initiativen, 
um alternative Angebote umzuset-
zen - wie Sarah Quintern aus Dorf-
mark und Inna Steinbrenner aus 
Soltau. Sie möchten das Bildungs-
angebot im Heidekreis um eine be-
sondere Schulform ergänzen: Mit 
„DEINE Schule“ soll zum Schuljahr 
2021/22 eine freie demokratische 
Grundschule in Bad Fallingbostel 
entstehen.

Die beiden Mütter hegen diesen 
Plan schon seit längerem und arbei-
ten an dessen Realisierung. Was sie 
dazu bewegt hat, beschreibt Quin-
tern: „Das waren vor allem auch Er-
fahrungen aus der eigenen Schulzeit. 
Wir wollten hier einen anderen Weg 
einschlagen.“ Die 38-Jährige weiter: 
„Dass es auch etwas anderes als 
staatliche Schulen oder die Waldorf-
schulen gibt - darauf hat uns eigent-
lich eine Freundin gebracht. So 
konnten wir uns noch vor der Coro-
na-Pandemie an einem Beispiel an-
sehen, was möglich ist, wie es um-
gesetzt wird und wie es funktionieren 
kann.“

Das Rad musste die Schulgrün-
dungsinitiative damit also zwar nicht 
neu erfinden, aber natürlich ein eige-
nes Konzept ausarbeiten. Dessen 
Kernpunkte seien selbstbestimmtes 
Lernen, ein hohes Maß an demokra-
tischer Mitbestimmung und ein phy-
siologisches Bewegungskonzept.

Dazu erläutert Quintern: „Als ab-
solut grundlegend hierfür sehen wir 
verlässliche Beziehungen zwischen 
Kindern und Lernbegleitern, welche 
von gegenseitigem Vertrauen und 
Wertschätzung geprägt sind. Das 
heißt, die Pädagogen werden zu 
Lernbegleitern, die den Kindern 
wertschätzende Rückmeldung ge-
ben, sie zur Reflexion anregen und 

ihnen auf ihrem Lernweg zur Seite 
stehen.“

Und weiter: „Beim selbstbestimm-
ten Lernen setzen wir auf die in je-
dem Kind angelegte innere Lust am 
Entdecken und Forschen. Durch eine 
attraktiv gestaltete Lernumgebung 
und fächerübergreifende Projekte, 
wird den Kindern die Möglichkeit ge-
boten, frei zu entscheiden und ihr 
Potential zur vollen Entfaltung zu 
bringen.“

Um den natürlichen Bewegungs-
bedürfnissen der Kinder zu entspre-
chen und Lernprozesse nicht zu 
stören, solle auf eine äußere Taktung 
durch vorgegebene Lern- und Pau-
senzeiten verzichtet werden. Statt-
dessen solle den Kindern durch eine 
entsprechende Raumgestaltung mit 
gesonderten Ruhe- und Bewegungs-
bereichen auch hier die Möglichkeit 
gegeben werden, auf ihre inneren 

Inna Steinbrenner (l.) und Sarah Quintern möchten eine Schule gründen. Foto: Sarah Quintern

Impulse zu hören. Ruhebereiche sol-
len konzentriertes Arbeiten oder Aus-
ruhen erlauben, Bewegungsbereiche 
und Außengelände zu natürlicher 
Bewegung und Freispiel einladen.

„Durch ein hohes Maß an demo-
kratischer Mitbestimmung ist es den 
Kindern möglich, ihr eigenes Lern-
umfeld aktiv mitzugestalten und da-
bei wichtige soziale Kompetenzen 
auszuprägen“, betont Quintern.

Natürlich hat sich die Initiative  
nicht nur um das Konzept geküm-
mert, sondern sich auch schon mit 
der „Belegung“ befasst: „Derzeit 
haben wir für den Schulstart im kom-
menden Jahr 14 Anmeldungen der 
Schuljahrgänge 1 bis 3 vorliegen. Mit 
12 bis 15 Kindern möchten wir star-
ten und dann jährlich fünf bis zehn 
weitere Kinder aufnehmen. Später ist 
die Angliederung einer Oberschule 
geplant, so dass die Schule langfris-

tig etwa 90 Schülerinnen und Schü-
lern einen Lernort bieten wird“, er-
läutert die 38jährige.

Räume für das Projekt gebe es in 
Bad Fallingbostel, und was das pä-
dagogisches Team betreffe, „sind wir 
mit drei Lehrkräften im Gespräch, die 
in Teilzeit anfangen würden. Wir 
möchten aber gern noch eine Voll-
zeitkraft gewinnen. Bewerbungen 
von Grundschulpädagogen - beson-
ders mit den Fächern Sport und Ma-
thematik -, die sich in unserem Kon-
zept wiederfinden, sind uns willkom-
men.“

Wer mehr über das Projekt erfah-
ren möchte, kann dies am 16. Janu-
ar 2021 bei der nächsten Infoveran-
staltung, die voraussichtlich online 
laufen wird. Anmeldungen dazu sind 
über die Homepage www.deine-
schule.rocks oder E-Mail deineschu-
le@posteo.de möglich.

Stiftung spendet 3.000 Euro
Geld für Hospizdienst Lebensbrücke und Luthergemeinde

SOLTAU. Insgesamt 3.000 Euro 
schüttet in diesem Jahr die Luther-
stiftung Soltau aus. 1.000 Euro da-
von fließen an den Hospizdienst 
Lebensbrücke und weitere 2.000 
Euro an die Lutherkirchengemein-
de. 

Melanie Bade, Koordinatorin des 
Hospizdienstes Lebensbrücke aus 
Soltau, freute sich über das beson-
dere „Weihnachtsgeschenk“: „So 
können wir unseren 36 ehrenamtli-
chen Hospizbegleitern im nächsten 
Jahr eine wichtige Fortbildung zum 
Thema ‚Mimikresonanz‘ bei der Do-
zentin Marlis Lamers anbieten“, so 
die Koordinatorin. 

„Bei der Mimikresonaz geht es um 
das Erkennen von Mikrobewegun-
gen im Gesicht. So können die Be-
gleiter die Bedürfnisse von Schwer-

Bei der Scheckübergabe: (v.li.) Marianne Kraft und Melanie Bade vom Hospizdienst Lebensbrücke und Frank 
Bressgott, 1. Vorsitzender der Lutherstiftung.  Fotos: Lutherkirchengemeinde Soltau

Frank Bressgott, 1. Vorsitzender der Lutherstiftung Soltau, übergibt den 
Spendenscheck an Pastor Wilko Burgwal, Vorsitzender des Kirchenvor-
stands der Lutherkirchengemeinde.

kranken auch dann erkennen, wenn 
zum Beispiel die verbale Kommuni-
kation wegfällt“, erläutert Marianne 
Kraft vom Hospizdienst Lebensbrü-
cke.

1.500 Euro gehen an die Luther-
kirchengemeinde für die Anschaf-
fung eines weiteren Antependiums 
für die Lutherkirche und weitere 500 
Euro sind für die Finanzierung des 
Sachkostenanteils der Lutherkir-
chengemeinde an der Evangeli-
schen Jugend Soltau vorgesehen. 
Dazu Frank Bressgott, Vorsitzender 
der Lutherstiftung: „Diese Zuwen-
dungen der Lutherstiftung ermög-
lichen Fortbildungen und Anschaf-
fungen, die sonst nicht möglich 
wären.“

Die Lutherstiftung wurde 2003 als 
selbständige Stiftung gegründet 
und fördert unter anderem Projekte 
der kirchlichen und diakonischen 
Arbeit und die Bereitstellung und 
Unterhaltung der dafür benötigten 
Gebäude und deren Einrichtung.

Verlängert
HEIDEKREIS. Der Niedersach-

sen-Schnellkredit wird bis zum 30. 
Juni 2021 verlängert. Darauf hat das 
Wirtschaftsministerium hingewiesen.
Der Niedersachsen-Schnellkredit 
unterstützt freiberuflich Tätige, 
Kleinstunternehmen sowie kleine und 
mittlere Unternehmen mit bis zu zehn 
Beschäftigten, indem er für laufende 
Betriebskosten ebenso verwendet 
werden kann wie für Investitionen. Mit 
der Verlängerung wird der maximale 
Kreditbetrag von 200.000 auf 300.000 
Euro erhöht. Darüber hinaus wird eine 
jederzeitige Teilrückzahlung ohne Vor-
fälligkeitsentschädigung ermöglicht. 
Der Niedersachsen-Schnellkredit 
kann bis zum 28. Juni 2021 über die 
Hausbanken beantragt werden. Diese 
haben sich im Kreditportal der NBank 
registrieren lassen.

Schuldnerberatung
Insolvenzlaufzeit wird auf drei Jahre verkürzt

SOLTAU. Die schon seit einigen 
Monaten angekündigte Verkürzung 
der Insolvenzlaufzeit von sechs auf 
drei Jahre wurde am 17. Dezember 
beschlossen. Darauf weist jetzt Ale-
xander Bach von der Schuldnerbe-
ratung Lüneburger Heide in Soltau 
hin.

Im Wesentlichen, so Bach, habe 
sich Folgendes verändert:

1.  Zum 1. Oktober 2020 rückwir-
kende:

•  Verkürzung der Abtretungsfrist auf 
drei Jahre, das heißt, die gesamte 
Insolvenzlaufzeit verkürzt sich von 
ehemals sechs auf jetzt drei Jahre.

•  Ist dem Schuldner auf Grundlage 
eines nach dem 30. September 
2020 gestellten Antrags bereits 
einmal Restschuldbefreiung erteilt 
worden, so beträgt die Abtre-
tungsfrist in einem erneuten Ver-
fahren fünf Jahre. Das bedeutet, 
wer schon einmal eine Insolvenz 
hatte, für den erhöht sich die Lauf-
zeit einer neuen Insolvenz auf fünf 
Jahre.

2.  Neufassung des Paragrafen 295, 
Absatz 1, Nr. 2:

•  Herausgabe auch einer Schen-
kung (halber Wert).

•  volle Herausgabe eines Gewinns 
in einer Lotterie, Ausspielung oder 
in einem anderen Spiel mit Ge-
winnmöglichkeit.

•  „von der Herausgabepflicht sind 
gebräuchliche Gelegenheitsge-

schenke und Gewinne von gerin-
gem Wert ausgenommen“ (im 
Zweifelsfall entscheidet das Insol-
venzgericht).

3.  Paragraph 295, Absatz 1, Nr. 5: 

•  Neue Obliegenheit in der Wohl-
verhaltensperiode, keine unan-
gemessenen Verbindlichkeiten 
einzugehen. Dabei bleibt einfa-
che Fahrlässigkeit außer Be-
tracht. 

Bisher war die Insolvenz nicht ge-
fährdet, wenn man neue Schulden 
gemacht hat, jetzt ist das möglich, 
wobei wahrscheinlich erst die 
Rechtsprechung klären muss, was 
„grob fahrlässige Schulden“ sind, 
die dann zu einem Abbruch der In-
solvenz führen können.

4.  Zur selbständigen Tätigkeit des 
Schuldners:

•  Der Schuldner hat den Verwalter 
unverzüglich über die Aufnahme 
oder Fortführung einer selbstän-
digen Tätigkeit zu informieren. Er-
sucht der Schuldner den Verwalter 
um die Freigabe einer solchen 
Tätigkeit, hat sich der Verwalter 
unverzüglich, spätestens nach 
einem Monat, zu dem Ersuchen zu 
erklären.

5.  Evaluation des Gesetzes bis zum 
30. Juni 2024:

Zu diesem Zeitpunkt wird über-
prüft, wie sich das neue Gesetz be-
währt hat und ob es in dieser Form 
weitergeführt wird.

kostenlose Rufnummer (08 00) 0 00 22 25

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 bis 18.30 Uhr
 Sa.  8.00 bis 13.00 Uhr

225 Jahre DORIS SEELIG APOTHEKERIN
Unter den Linden 1
29614 Soltau
Tel. 0 51 91 / 22 25
Fax 0 51 91 / 1 55 00

Für Sie ein starkes Team

Herzlich Willkommen in unserem Team...

Auf Wunsch kommt unser 

Botendienst zu Ihnen nach Hause

Besonders im Hinblick auf den 225. Jubiläumsgeburtstag 
unserer Apotheke freuen wir uns, mit frischem Wind  

und neuer Kraft in das Jahr 2021 zu starten.
Unser Team bekommt mit drei neuen Mitarbeiterinnen  

tatkräftigte Unterstützung, um weiterhin mit voller Energie 
und fachlicher Kompetenz für Sie da zu sein. 

Ute Gebauer-Stegen Judith Schön Susanne Schultz

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de
DIE ALTERNATIVE: 
Bestes Fleisch vom Strohschwein 
und Weiderind aus kleinbäuerlicher 
Haltung im Offenstall!

Gulasch
halb Rind
halb Schwein 100 g 0.99
Pökeleisbein
 1 kg 5.90
Wellwurst
hell & dunkel 100 g 1.19

Sauerkraut
fertig gekocht 100 g 0.69
Frische
Schweine-
leber 100 g 0.89
Currywurst
 Stück 1.20

www.heidespezialitaeten.de   |     fleischereimunstermann 

Breloher Straße 52  |  29633 Munster  |  Telefon 0 51 92 / 28 08

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
Fleis
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Fleis
ch
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ei

Mo. 7.00–12.00 Uhr 
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa.   7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 6. Januar,  

kochen wir für Sie LINSENSUPPE
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Fastenseminare

Entgiften, Entschlacken und das Alte hinter sich lassen, gut ins neue 
Jahr starten - für all das steht das Heilfasten, Basenfasten und Roh-
kostfasten, das nun an neuer Adresse läuft: Denn „Care-Pilates“ aus 
Soltau übernimmt die Fastenseminare von Sabine Precht (Mitte), die 
diese über viele Jahre begleitet hat. „Im Januar, Februar und März 
werden wir die Teilnehmer bei dieser Fastenkur begleiten, Sabine 
Precht bleibt dabei die Ansprechpartnerin in vielen Fragen zur Ge-
sundheit, begleitet die Teilnehmerinnen und Teilnehmerals Heilprak-
tikerin“, erklärt das Team von „Care-Pilates“. Daniela Jahn (re.) führt 
die Gruppen durch diese Zeit und bespricht die vielen Fragen und 
Themen rund um das Fasten. Susanne Mastall (li.) bietet einen spe-
ziellen Pilates-Kurs und Entspannungsübungen an. „Der Kurs im 
Januar kann leider nur über ‚Zoom‘ stattfinden, wir beginnen am 8. 
Januar 2021 mit der Besprechung und dann geht es auch schon los 
mit den Entlastungstagen. Das erste Fasten startet am 11. Januar 
2021“, so das „Care-Pilates“ über das Online-Seminar. „Wie die Kur-
se im Februar und März organisiert werden können, bleibt abzuwar-
ten, hier bitte immer wieder nachfragen“. Die Termine stehen aber 
schon fest: 8. Februar und 8. März sind jeweils als erster Fastentag 
geplant, die Vorbesprechung läuft jeweils am Freitag davor. „Anmel-
dungen nehmen wir ab sofort via Mail an info@pilates-soltau.de (bit-
te Name, Adresse und Telefon/Mobil-Nummer angeben) oder tele-
fonisch (Mastall: 0177-5605551 / Jahn: 0176-80424598) entgegen.“

Zehn Jahre erfolgreich

Bis auf einen Schaukasten in der Marktstraße der Böhmestadt ist 
von ihrem Betrieb wenig zu sehen. Somit ist das Unternehmen von 
Susanne Schablowski, das sie in den eigenen vier Wänden unter-
gebracht hat, vielen Soltauern vielleicht gar nicht direkt bekannt - 
dabei ist die Expertin für Bestickungen aller Art bereits seit einem 
Jahrzehnt mit ihrer Firma „Soltex“ erfolgreich: Genäht hatte sie schon 
einige Zeit zuvor, doch Anfang 2011, also vor genau zehn Jahren, 
machte sie sich dann mit einer eigenen Stickmaschine selbständig. 
2016 kam ein weiteres professionelles Gerät hinzu, 2018 schaffte sie 
sich schließlich eine Industriestickmaschine an. So entstehen in ihren 
Räumen, Querland 14 in Soltau-Tiegen, bei der hochwertigen Be-
stickung verschiedenste Motive und Logos: Umsetzt werden die am 
Computer erstellten Entwürfe auf Arbeits-, Sport- und Freizeitbeklei-
dung, Caps und Taschen, Shirts und Jacken sowie Pferdedecken. 
Ein weiterer Bereich in ihrem Repertoire ist dabei die Bestickung von 
Handtüchern: Seit knapp zwei Jahren bietet Schablowski hierbei  
wertige Cawö-Handtücher an, die sie auf Wunsch natürlich auch gern 
mit Monogrammen oder anderen Motiven verzieren kann. Zudem ein 
neuer Trend bei „Soltex“: Masken mit individuellen Motiven. „Die 
Arbeit macht auch nach zehn Jahren Selbständigkeit immer noch viel 
Spaß“, freut sich die Expertin, die nicht nur Aufträge für Privatkunden, 
sondern auch für Firmen oder Vereine mit großer Sorgfalt ausführt. 
Für weitere Informationen und Anfragen ist Schablowski unter Tele-
fon (05191) 18250 sowie per E-Mail an soltex@gmx.de erreichbar. 
Infos gibt es zudem online unter www.soltex-bestickung.de. Foto: suv

neues aus der wirtschaft

der leser hat das wort

Leserbriefe müssen nicht der 
Meinung der Redaktion entspre-
chen. Die Redaktion behält sich 
vor, Leserbriefe zu kürzen.

Risiken und Gefahren
Leserbrief zum Artikel „Suche 

nach Lithium“ im Heide-Kurier von 
Mittwoch, dem 30. Dezember.

Kurz vor Jahresende hat das Lan-
desamt für Bergbau, Energie und 
Geologie den Stadtwerken Mun ster-
Bispingen die grundsätzliche Erlaub-
nis für ein Geothermieprojekt nahe 
der Ortschaft Munster erteilt. Dabei 
geht es um die Gewinnung von 147 
Grad heißem Grundwasser, das in 
einer Tiefe von 5.000 Metern vor al-
lem im Raum Munster und Wietzen-
dorf anzutreffen ist.

Das geförderte Wasser kann über 
einen Wärmetauscher oder über Ver-
stromung genutzt werden. Das dann 
abgekühlte Wasser muss mit großem 
Aufwand in die Erde zurückgepumpt 
werden. Daneben soll aus dem salz-
haltigen Grundwasser das für die 
Akku-Technologie benötigte Lithium 
gewonnen werden.

Das hört sich zunächst alles ganz 
hoffnungsvoll an, aber leider stellt 
sich die Praxis etwas anders dar. Den 
Bürgern werden in goldenen Farben 
die Vorteile dieses Projekts schmack-
haft gemacht, von den Risiken und 
Gefahren spricht niemand.

So bleibt völlig unerwähnt, dass es 
noch kein Verfahren gibt, das aus 
Tiefenwässern Lithium extrahieren 
(auslaugen) kann. Zudem werden 
auch radioaktives Material und be-
trächtliche Mengen Blei mitgeför-
dert. Das muss wieder hinunter oder 
aufwendig und teuer entsorgt wer-
den.

Das Karlsruher Institut für Techno-
logie forscht derzeit an entsprechen-
den Verfahren. Das Pilotprojekt soll 
in Insheim bei Landau installiert wer-
den. Dort gibt es aber schon Proble-
me genug. Das dortige Kraftwerk für 
die Tiefengeothermie läuft nur noch 
auf halber Last, sonst würden noch 
stärkere Erdbeben entstehen.

Dazu muss man wissen, dass oh-
nehin durch Tiefenbohrungen die 
Gefahr von induzierten (künstlichen 
Erdbeben) besteht. Durch Tiefengeo-
thermiebohrungen ist bei Straßburg 
ein Erdbeben der Stufe 3,5 mit über 
hundert Gebäudeschäden ausgelöst 
worden, die grenzüberschreitend ab-
gewickelt werden müssen. Die Ab-
wicklung gestaltet sich äußerst 
schwierig, durchweg bleiben Haus-
besitzer auf diesen Schäden sitzen 
und müssen ihr Recht einklagen.

Die Stadtwerke Munster-Bispingen 
gehen von einer Versorgung von über 
200 Jahren aus. Fachleute sind indes 
der Meinung, dass eine Bohrung 
nach etwa 20 bis 25 Jahren ausge-
beutet ist, das heißt die Tiefenwärme 
nimmt ab, weil man sie ja dem Boden 
entzieht. Dann muss anderenorts mit 
hohem Aufwand neu gebohrt und 
erneut investiert werden.

Die Tiefengeothermie ist nur des-
halb wirtschaftlich, weil der Bund 
über das EEG-Gesetz pro Kilowatt-
stunde 25,6 Cent bezahlt (subventio-
niert). Der Rest bis zu den Geste-
hungskosten muss über den Wärme-
verkauf finanziert werden. Die Kraft-
werke verwenden keinen eigenen 
erzeugten Strom für den Betrieb, 
sondern kaufen diesen an der Strom-
börse (häufig Atomstrom) für 4,6 
Cent. Der Nutzungsgrad eines sol-
chen Kraftwerkes liegt bei gerade 
einmal 15 Prozent und damit an der 
Grenze der Wirtschaftlichkeit.

Wägt man die Vor- und Nachteile 
eines solchen Projekts einmal ab, 
kommt man zu dem Schluss, dass 
Gewinner daraus nur die Stadtwerke 
Munster-Bispingen sein können. Die 
großen Verlierer sind die durch die 
militärischen Altlasten in Munster 
schon so geschundene Umwelt und 
natürlich die Bürger.

Wir wollen unter diesen fragwürdi-
gen Bedingungen keine Tiefengeo-
thermiebohrungen mit allen negati-
ven Folgen wie Umweltverschmut-
zungen und Erdbeben. Bleibt zu 

hoffen, dass sich die Munsteraner 
und Wietzendorfer Bürger durch eine 
Bürgerinitiative gegen dieses Projekt 
wehren werden.

Siegfried Schlegel
Munster

Treffpunkt für Trauener
21.000 Euro für Umgestaltung der Dorfgemeinschaftsanlage

HEIDEKREIS. Erstmals in digitaler 
Form tagte die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) der „LEADER“-Region Kultur-
raum Oberes Örtzetal. Auf dem Pro-
gramm stand im vergangenen Monat 
die nunmehr 16. LAG-Sitzung. Auf-
grund der Corona-Pandemie konnten 
die beteiligten Akteure diesmal nicht, 
wie sonst üblich, bei einem bereits 
umgesetzten „LEADER“-Projekt zu-
sammenkommen. Die gute Arbeit der 
Akteure im Oberen Örtzetal zahlt sich 
aus - im wahrsten Sinne des Wortes: 
In diesem Jahr hat die „LEADER“-Re-

gion Mittel mit einer anderen Region 
getauscht und deshalb ein höheres 
Jahresbudget zur Verfügung. So kann 
eine größere Anzahl an Projekten ab-
gerechnet werden als zunächst ge-
plant. Für kommendes Jahr stehen 
auch schon einige neue Projekte auf 
der Agenda. Im Nachgang der Sit-
zung gab die LAG 21.000 Euro an 
„LEADER“-Mitteln für die Stadt 
Munster frei. Die aktive Dorfgemein-
schaft Trauen möchte ihre Dorfge-
meinschaftsanlage weiter aufwerten. 
Der jetzige Grillplatz soll in einen Pa-

villon umgewandelt und zu einem 
zentralen Treffpunkt im Freien wer-
den. Die nahegelegene Streuobstwie-
se soll Sitzmöglichkeiten und einen 
Bienenzaun erhalten und über einen 
kleinen Steg besser zugänglich wer-
den. Insgesamt werden die Wegebe-
ziehung zwischen der Dorfgemein-
schaftsanlage, dem Sportplatz und 
der Streuobstwiese verbessert und 
begrünt und stärken so die Nahmo-
bilität im Ort. Aufgrund der Coro-
na-Pandemie werden aber nicht nur 
LAG-Sitzungen anders gestaltet als 
bisher. Auch die Europäische Union 
passt sich der Situation an und ver-
längert de facto die jetzige Förder-
periode (2014 bis 2020) um weitere 
zwei Jahre bis einschließlich 2022. 
Das heißt, alle „LEADER“-Regionen 
werden zwei Jahresbudgets dazube-
kommen. Zwar ist bisher unklar, wie 
viel Geld es pro Region geben wird; 
Fakt ist jedoch, dass dem Örtzetal 
weitere Mittel für die Umsetzung von 
Projekten zur Verfügung stehen wer-
den. Im März 2021 wird die LAG sich 
zur nächsten Sitzung treffen. 

Naschereien verteilt

Um seinen Rentieren eine Pause zu gönnen, hatte der Weihnachtsmann am 14. Dezember seinen Schlitten in 
Schneverdingen „geparkt“ und war, eine rot-weiße Mund-Nase-Bedeckung über dem langen Bart tragend, in 
den Bürgerbus umgestiegen. In diesem verteilte er unterwegs Schokolade und andere Leckereien an die 
Fahrgäste, die sich mit Weihnachtssprüchen für die Gaben bedankten. In Großenwede und Lünzen konnten 
sich auch die Fahrer der Bürgerbusse aus Fintel und Neuenkirchen über Naschereien freuen. Als alle Ge-
schenke pünktlich am 24. Dezember ausgeliefert waren, ging der Weihnachtsmann in die wohlverdiente 
Pause. Danach ließ er sich den weißen Bart stutzen und tauschte seinen langen Mantel gegen eine rote 
Weste mit dem Logo des Schneverdinger Bürgerbusvereins. Ab Januar wird er dann an manchen Tagen als 
Fahrer im Bürgerbus hinter dem Steuer sitzen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als 

Mitarbeiter/in im Zustelldienst  
in Teilzeit oder auf Basis eines Mini-Jobs für die Tageszeitung 
und/oder Anzeigenblätter

•  Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der 
Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mittwoch 
     und/oder am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

•  Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH  MORGENS GELD   VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische  
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der  
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über  
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu- 
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur. 

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG 
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei 
Herrn Michael Treske unter 05191 | 808 180 
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in 

Soltau, Behringen und Wolterdingen
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Arbeit finden
im

heide kurier!

Die Kombination des Erfolges!Ihr idealer Partner

für Werbung in Ihrer Region.

am Mittwoch & am Sonntag

Ihre Aufgaben:
• Sie geben den Bewohnern Anleitung und Hilfestellung bei der 

alltäglichen Lebensführung, u. a. in der Körperpflege, in der 
Ernährung und in allen hauswirtschaftlichen Dingen

• Sie planen die pädagogischen Hilfen für einzelne Bewohner 
und setzen sie in Absprache mit dem Team um

• Sie begleiten die Bewohner bei Freizeitaktivitäten und tragen 
zur Stärkung ihres Selbstbewusstseins bei

Ihre Kompetenzen:
• Eine Ausbildung als Heilerziehungspfleger, Erzieher, 

Krankenpfleger/Krankenschwester/Altenpfleger (m/w/d) ist 
wünschenswert, aber nicht Bedingung

• Sie sind flexibel in der Arbeitszeitgestaltung im Rahmen des 
Schichtdienstes und sie mögen eigenverantwortliches und 
zugleich teambezogenes Arbeiten

• Sie haben Freude und Phantasie in der respektvollen Arbeit 
und Begegnung mit behinderten erwachsenen Menschen

Unser Angebot:
• Wir bieten eine interessante und vielseitige Tätigkeit und die 

Unterstützung durch erfahrene, fachlich versierte und hoch 
motivierte Kollegen

• Wir haben sehr gute Arbeitsbedingungen eines 
mittelständischen Sozialdienstleisters in Anlehnung an den 
TVöD und mit zertifizierter Familienfreundlichkeit

Neugierig gemacht? Prima! Dann freut sich auf die Bewerbung:

Martina Holsten-Lührs
Bereichsleitung Personal und Finanzen
Lebenshilfe Soltau e.V. Telefon 05191 9856-13
Celler Straße 167 holsten-luehrs@lebenshilfe-soltau.de
29614 Soltau www.lebenshilfe-soltau.de  

Für unser Wohnheim in der Winsener Straße 
suchen wir ab sofort einen 

Mitarbeiter (m/w/d) mit 25-30 Std./Woche. 

Für unsere Werkstatt für behinderte Menschen in der Abteilung 
Tagesförderstätte in Tostedt/Zinnhütte suchen wir ab sofort eine

 Zweitkraft Tagesförderstätte (w/m/d)
 (Altenpfleger*in, Sozialassistent*in, Pflegeassistent*in,  
 Kinderpfleger*in oder vergleichbar)

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 20 Stunden.  
Die Stelle ist befristet bis zum 31.07.2022
Bewerber*innen mit einer Behinderung werden ausdrücklich gewünscht. 
Nähere Informationen erhalten Sie unter: 

www.lhlh.org/stellenangebote

Wir suchen für unsere Hausverwaltung in Munster eine

Bürokraft in Teilzeit (15 Std./Wo.)
Wir erwarten Erfahrungen in allgemeiner Bürotätigkeit,  

Buchführung und Schriftwechsel.

Ihre schriftliche Bewerbung mit Angabe des frühestmöglichen 
Eintrittstermins richten Sie bitte an die

Wolters-Dolle-Stiftung
Forstgarten 41 · 29633 Munster

bewerbung@wolters-dolle-stiftung.de

WIR SUCHEN
A L T E N -  U N D  P F L E G E H E I M  E I C H E N H O F

 PFLEGEFACH-UND  H ILFSKRÄFTE
ab sofort 

Minijob, Teilzeit oder Vollzeit 

gesicherte Kinderbetreuung - auch am

Wochenende 

Fragen gerne per Telefon 05195/1613 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, bevorzugt an

anfrage@eichenhof-neuenkirchen.de oder per Post an:

Alten- und Pflegeheim Eichenhof, Bahnhofstraße 16,

29643 Neuenkirchen  

Ich stelle ein:

Rechtsanwaltsfachangestellte/n  
für die Anmeldung in Vollzeit

ab 01.02.2021 oder später.

RA-Micro-Kenntnisse sind erwünscht.

Rechtsanwalt Volker Schernikau
Verdener Str. 7 · 29640 Schneverdingen
Tel. 05193 98610 · Fax 05193 986177
goerres@psbr.de; schernikau@psbr.de

www.psbr.de

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können  
Sie sich telefonisch bei  

Herrn Michael Treske  
unter 05191 808 180 

■   Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und  
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

■   Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder  
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

■   Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen und  
Berufstätige.

Wir suchen in Soltau, 
Zahrensen, Steinbeck/L. 
und Behringen 

Mitarbeiter/in 
im Zustelldienst 

Einfach mehr 

Taschengeld

Als führendes Unternehmen im Hochbau planen und realisieren wir
anspruchsvolle Bauvorhaben im gesamtdeutschen Raum. Unser
Spektrum reicht vom schlüsselfertigen Ingenieur-, Industrie- und
Wohnungsbau bis zu landwirtschaftlichen Gebäuden und umfasst
alle Phasen von der Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Mit einer Vielzahl hochwertiger Bauprojekte stehen wir wachsenden
Aufgaben gegenüber. Für die zuverlässige Ausführung der um-
fassenden Arbeiten im Hochbau suchen wir daher zum schnellst-
möglichen Zeitpunkt einen ausgebildeten

Betonbauer/Maurer m/w
(AUCH VORARBEITER)

in Dauerstellung.

Ihr Profil
• Mehrjährige Erfahrung in allen berufstypischen Tätigkeiten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten

Unsere Leistung
Wir bieten Ihnen eine leistungsbezogene Bezahlung und attraktive
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wenn unser Angebot Sie anspricht, nimmt unsere Hauptverwaltung
gern Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder auf
dem Postweg entgegen.

HÖHNS-BAU GMBH & CO. KG
Habberg 31 · 27386 Bothel
Telefon 0 42 66 / 93 10 - 0
www.hoehns-bau.de · info@hoehns-bau.de

Als führendes Unternehmen im Hochbau planen und realisieren wir
anspruchsvolle Bauvorhaben im gesamtdeutschen Raum. Unser
Spektrum reicht vom schlüsselfertigen Ingenieur-, Industrie- und
Wohnungsbau bis zu landwirtschaftlichen Gebäuden und umfasst
alle Phasen von der Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Mit einer Vielzahl hochwertiger Bauprojekte stehen wir wachsenden
Aufgaben gegenüber. Für die zuverlässige Ausführung der um-
fassenden Arbeiten im Hochbau suchen wir daher zum schnellst-
möglichen Zeitpunkt einen ausgebildeten

Betonbauer/Maurer m/w
(AUCH VORARBEITER)

in Dauerstellung.

Ihr Profil
• Mehrjährige Erfahrung in allen berufstypischen Tätigkeiten
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und eigenständiges Arbeiten

Unsere Leistung
Wir bieten Ihnen eine leistungsbezogene Bezahlung und attraktive
Aufstiegsmöglichkeiten.

Wenn unser Angebot Sie anspricht, nimmt unsere Hauptverwaltung
gern Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder auf
dem Postweg entgegen.

HÖHNS-BAU GMBH & CO. KG
Habberg 31 · 27386 Bothel
Telefon 0 42 66 / 93 10 - 0
www.hoehns-bau.de · info@hoehns-bau.de

Als führendes Unternehmen im Hochbau planen und realisieren wir an-
spruchsvolle Bauvorhaben im norddeutschen Raum, insbesondere in 
Hamburg. Unser Spektrum reicht vom schlüsselfertigen Ingenieur-, In-
dustrie- und Wohnungsbau bis zu landwirtschaftlichen Gebäuden und 
umfasst alle Phasen von der Beratung bis zur Komplettabwicklung.

Zum schnellstmöglichen Zeitpunkt möchten wir unser Team um 

Beton- und Stahlbetonbauer (m/w/d)

Maurer (m/w/d)

Vorarbeiter / Hilfspolier (m/w/d)
sowie

Kranführer (m/w/d) für Hochbaukran
erweitern.

Deine Aufgaben als Beton- und Stahlbetonbauer bzw. Maurer
• alle berufstypischen Tätigkeiten bei verschiedenen 

Neubauprojekten
• Bedienung von Baumaschinen und Führen von Fahrzeugen

Deine Aufgaben als Kranführer
• Montage, Betrieb, Wartung unserer Hochbaukrane (Obendreher 

des Potain (Typen MDT 218, 268 und 319), Untendrehern des 
Fabrikates Liebherr (Typen 71K, 81K und 120K) sowie Teleskop-
staplern des Fabrikates Merlo.

Du bringst mit
• eine abgeschlossene Berufsausbildung oder mehrere Jahre 

Berufserfahrung sind wünschenswert – gerne auch Quereinstei-
ger mit Interesse am Bau

• bei Bewerbern als Kranführer ist ein Kranführerschein 
wünschenswert

• Freude auf der Baustelle und am Arbeiten
• deutsche Sprachkenntnisse (wir helfen gern mit einem 

Sprachkurs zur Verbesserung der Deutschkenntnisse)

Wir bieten Dir
• Vergütung nach deutschem Tarifvertrag für das Baugewerbe 

(Sozialleistungen, Extras, Betriebliche Altersvorsorge)
• attraktive Aufstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• einen unbefristeten und zukunftssicheren Arbeitsplatz
• Hilfestellung bei Unterkunftssuche

Das ist genau das Richtige für Dich?
Dann schicke uns bitte Deine Bewerbung per E-Mail oder Post oder 
melde Dich telefonisch bei uns.

HÖHNS-BAU GMBH & CO. KG
Unternehmen für Hoch-, Tief- und Ingenierbau

Zuverlässige Reinigungskraft  
für eine Bundeswehrliegenschaft 

in Munster gesucht. 
AZ ab 7.00 Uhr nach Vereinbarung  

1,5 Std. tägl. + 4 Std. tägl. 
Tel. 0421 571457 o. 0171 6979018

In unserem Werk in Neuenkirchen 
be- und verarbeiten wir 
Naturstein und Betonwaren.

Siemensstraße 5-7
29643 Neuenkirchen

Wir expandieren weiter und suchen in Vollzeit zum nächst- 
möglichen Termin zur Erweiterung unseres Teams Sie als

engagierte/-n 
Verkaufssachbearbeiter (m/w/d) 
Unter www.luema.de/jobs finden Sie weitere Informationen.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen - gerne an bewerbung@luema.de  
oder Sie melden sich telefonisch unter 05195 970224.

Möller und Petersen
Rechtsanwälte und Notar  

RENO-Fachangestellte/n gesucht.
Erfahrung erwünscht, aber nicht unbedingt Voraussetzung.

Näheres erfahren Sie auf unserer 
Homepage www.thomasjmoeller.de  
Visselhövede, Goethestraße 4,

Mail: kanzlei@thomasjmoeller.de, Tel.: 04262/749

stellenmarkt
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Einfach.  Online.  Informieren.

heide-kurier.de

heide-kurier.d
e

Eventkalender
Hinter diesem Symbol

verbirgt sich noch mehr!

Hier verbirgt

sich mehr!
Alle Informationen zu 

unserer neuen Plattform, 

der Eventkalender 

sowie Links zu unserer

Facebook-Seite

und vieles mehr...

Lesen Sie online

die aktuelle

Print-Ausgabe

oder stöbern Sie

in unserem 

Ausgaben-Archiv!

…zum Beispiel
die aktuelle

HK-Ausgabe als

E-Paper
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private kleinanzeigen

kfz-markt

Cabriolet Peogeot 206 CC, TÜV 
neu, Benziner, 136 PS, Silber, Voll-
leder, Leichtmetallf., Klima, Bj. 2001, 
in Soltau VB 2.750,- von Privat 05191 
70795

Stellplatz für Wohnwagen, Lager-
fläche, keine Scheune, feste Halle, 
auf Wunsch als abgeteilter Raum in 
Wietzendorf. 0171 2130842

Für Polo Schrauber-/Anbausatz 
Front- + Heck-Stoßstange, Spoiler, 
Radläufe, Schweller, Kunststoffteile, 
wahrscheinlich für 86C, VB 05193 
1237

Wohnmobil von Privat gesucht , bit-
te alles anbieten 0170 1050700

verkaufe

Ausgefallene Vogelhäuser, alle 
Größen/Farben, Nistkästen, Garten- 
Windmühlen aus 29649 Wietzendorf, 
Über der Brücke 10, auch Sa./So., 
0178 4726638

Feuerholz oder Kaminholz, ge-
trocknet und ofenfertig, Erle 55.- und 
Nadelholz 40,- je Schüttraummeter. 
Anlieferung ist möglich 0173 1664455

Kaminholz, nur Laubholz, Erle, Bir-
ke, Eiche etc., trocken, 60.-/rm, be-
vorzugt Abholung 04188 891058

Kamin- und Feuerholz in Meteren-
den am Waldweg, mit Pkw sehr gut 
erreichbar,  ab 29.-/rm  05191 979943

Feuerholz für Selbstwerber in Sol-
tau, 15.-/rm 05191 979943

Sammlerpuppen günstig abzuge-
ben. 05193 6646

Gut erh. Büffelleder braun Sitzgar-
nitur 1 Sessel + 3-Sitzer + 2-Sitzer 
für 150,- Preis VB, Couchtisch Eiche 
massiv braun 150,- Anf. Jan. 2021 
abzug., 18-20 Uhr  05193 9695880

Schlafsofa hellbl. silberf., Liegefl. 
130 x 190 feste Arml., Bett 140 x 200 
Buche mass., kompl., Holz/Kohle-
ofen Preis VHS 0157 32614042

suche

Suche Jagdaufsicht, Begehungs-
schein mit Übernahme der Revier-
arbeiten. 30 km um Bispingen 0152 
02070356

Landgrundstück. Wir möchten auf’s 
Land ziehen und suchen ein großes 
Grundstück um Soltau. 05191 
999132 (AB)

Rentner sucht z. Miete 1 - 2-Zi.-
Whg. mit Terr. in Wietzendorf. Chiff-
re 15549 Heide Kurier Soltau

Sammler sucht Orden, Urkunden, 
Dolche, Säbel, Mützen, Helme usw. 
aus der Zeit bis 1945! Zahle z. B. für 
Dt. Kreuz in Gold ab 2.000,-. Kommt 
in gute Hände. 05822 5566, evtl. AB

Moin moin, suche Zinn. Bitte alles 
anbieten, freue mich über jeden An-
ruf. 0173 2719876

immobilien
vermietung

Neubau MFH in Bispingen, 2 - 3-Zi.-
Whg. ab 77 qm, ab 4/21, mit Fahr-
stuhl, barrierefrei, ab 770.- kalt plus 
165.- NK, Carport 30.- 0171 5126123

Munster, 2,5-Zi.-Whg., 67 qm, 1. 
OG, Laminat, gr. Terrasse, Wannen-
bad, Kellerraum, KM 391.-, ab sofort 
zu vermieten 05193 9638570

Svd., Nähe Zentrum, großzügige, 
helle 2-Zi.-Whg. mit Wintergarten, 
120 qm, EG, 500.- + NK + Kt., an NR 
langfristig zu vermieten 05193 7354

Lagerfläche, Lagerbox, Stellplatz f. 
Wohnwagen, keine Scheune, feste 
Halle, auf Wunsch als abgeteilter Teil 
in Wietzendorf. 0171 2130842

2-Zi.-DG-Whg. in SVD, 65 qm, zen-
trumsnah Nähe Höpen, Loggia, EBK, 
Abstellr., PKW-Stellpl., ideal f. Senio-
ren, KM 420,- + NK 05193 5174816

Suche in Svd. 2-3-Zi.-Whg, 60 qm 
mit Dusche, Paterre od. 1. Stock, 
mögl. Stadtnähe, zum 31.3.2021 
oder früher 05193 2956

Suche dringend 2-Zi.-Wohnung in 
Bispingen, Erdgeschoss und mög-
lichst zentral 0176 25939712

Bungalow in Svd. ab 1.2.2021 zu 
vermieten, Bj. 97, Wohnfl. 111 qm, 4 
Zi., EBK, HWS-Raum, Vollbad, Gäs-
te-WC, Carport mit Abstellraum, 
Grundstück 520 qm mit Garten, Kalt-
miete 890,-, Anfragen per E-Mail: 
bernd_ruschmeyer@web.de

immobilien
kauf / verkauf

Suche kl. Haus im Grünen, Wald- 
randlage oder direkt im Wald lang-
fristig zum mieten oder auf Mietkauf-
basis. 05162 9048660

stellenmarkt

Handwerksmeister in Rente sucht 
Tätigkeit auf 450 Euro-Basis. Aber 
auch Kleinreparaturen, Möbelaufbau 
etc., eventuell Gartenarbeiten. 01520 
2070356

tiermarkt

urlaub

sonstiges

Rustikales Blockhaus auf dem 
Schützenplatz in Munster für Feiern 
jeglicher Art bis zu 120 Personen zu 
vermieten. Weitere Infos 0152 
06059574

Uroma (83) knüpft + repariert immer 
noch in ihrem kl. priv. Hobbyraum 
Perlenketten + Armbänder aller Art. 
Kontakt 05193 2012

Verkaufe Bücher „Unterhaltung“ 50 
Stück zum Preis von 50,- 0151 
11986597

dienstleistungen

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

Kleinanzeigen
online aufgeben

heide-kurier-print.de/private-anzeige-aufgeben

heide-kurier.de

HEIDEKREIS. Unmittelbar nach 
den Beschlüssen des Landtags in 
Hannover zum Haushalt 2021 hat 
das Niedersächsische Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 
Digitalisierung das Jahresbaupro-
gramm 2021 zur Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur in den Land-
kreisen, Städten und Gemeinden 
veröffentlicht. Davon profitiert auch 
der Heidekreis.

Insgesamt 75 Millionen Euro stün-
den im kommenden Jahr im Landes-
haushalt bereit, mit denen kommu-
nale Straßen- und Radwegevorha-
ben mit bis zu 75 Prozent der zu-
wendungsfähigen Kosten gefördert 
würden, teilen dazu die beiden CDU-
Landtagsabgeordneten aus dem 
Heidekreis, Gudrun Pieper und Dr. 
Karl-Ludwig von Danwitz, mit. Trotz 
extrem schwieriger Rahmenbedin-
gungen wegen der Corona-Pande-
mie könnten damit diese wichtigen 
Leistungen des Landes für die Land-
kreise, Städte und Gemeinden in 
gewohnter Höhe sichergestellt wer-
den.

„Im kommenden Jahr bedeutet dies 
für unseren Heidekreis, dass die Stadt 
Munster mit dem Ausbau der Breloher 
Straße, die Gemeinde Wietzendorf 
mit dem Ausbau des Dethlinger We-
ges bis hin zur Hässtraße und der 
Landkreis Heidekreis mit dem Neu-
bau des Radweges an der K 141/142 
zwischen Avenriep und Kroge, dem 
Ausbau der K 118 in der Ortsdurch-
fahrt Walsrode und dem Neubau des 
Radweges bis Benzen beginnen kön-
nen“, erläutert Pieper. Alle Maßnah-
men werden über das Niedersächsi-
sche Gemeindeverkehrsfinanzie-
rungsgesetz (NGFVG) gefördert. 

Das Verkehrsministerium in Han-
nover sieht hier landesweit eine 
wachsende Nachfrage und meint in 
einer Mitteilung: „Immer größere Be-
deutung erlangt der Neu- und Aus-
bau sowie die Erneuerung von Rad-
wegen. Mit den NGVFG-Landeszu-
schüssen können viele Wünsche aus 
den Regionen nach Stärkung der 
Radwegeinfrastruktur nachhaltig 
unterstützt werden. Im nächsten Jahr 
sind dies 17 Radwegprojekte.“

Auch der Radwegebau im Heidekreis profitiert. Foto: Markus Distelrath/Pixabay

Mittel für Radwege
Land fördert Projekte mit 75 Millionen Euro

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Ihr Anhänger Zentrum „BF“ 
OT Tewel · Tel. (0 51 95) 24 31

Suche dringend Wohnwagen 
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160  ·  www.wm-aw.de Fa.

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen und
Umzüge. Preiswert.

Telefon 05191 15443

K & K Dienstleistungen
Harald Krause
Hobinger Straße 13
29683  
Bad Fallingbostel
Tel. 0173 4610225
www.hv-hk.de
info@hv-hk.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
www.gr-bestattungen.de

Ein Leben hat sich nun vollendet,
erfüllt von Liebe, Arbeit, Freud und Leid.
Dein ganzes Wirken war uns zugewendet,
wir nehmen Abschied voller Dankbarkeit.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa,  

Bruder und Onkel 

Ewald Meyer
* 04.11.1936     † 23.12.2020

Danke für die schönen Jahre

Deine Gretel
Steffi und Dirk mit Isa

Domi
Linchen und Thore mit Taylor und Luca

Torsten und Anja
Katharina

Patrick und Laura
Hilda

und alle Angehörigen

29640 Schneverdingen, Heideweg 14

Aus gegebenem Anlass fand die Beisetzung
im engsten Familienkreis statt.

Betreuung durch CADO Bestattungen

Bescheiden war dein Leben, fleißig deine Hände,
Friede hat dir Gott gegeben, ruhe sanft und habe Dank.

Klaus Kalkus
* 14.12.1945   † 23.12.2020

In liebevoller Erinnerung

Siegfried und Diana Kalkus

und Angehörige

Traueranschrift: Siegfried Kalkus,
Soldiner Str. 23, 29633 Munster

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung 
findet im engsten Familienkreis auf dem 

Friedhof Munster statt.
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      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

      über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

   

  

   

  

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
•  Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag, 

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
•  Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen 

Fachwissen zur Seite
•  Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

         WOHNMOBILVERMIETUNG
           TELEFON (05195) 96 09 91

   WWW.HR-FAHRZEUGVERMIETUNG.de

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarten-Beschattungen
· Terrassen-Überdachungen
 aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

Verklinkerung
+ Dämmen
+ Verschönern

in Einem.
Lieferung, Montage, Baubetreuung

Mekwinski Bauelemente GmbH
Unter den Eichen 1 · 29643 Neuenkirchen

Tel. 05193/6701 · Fax 05193/1077

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik, 

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365  -  0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Wir restaurieren Haustüren,  
Möbel und leimen Stühle/ 

Bilderrahmen, Telefon 05191 
9313120 oder 0160 90858942

Feuerholz Lohnsägen und 
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 0 51 95 - 96 09 91

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.

www.haushaltsaufloesungen-soltau.de
Info: Fa. Kilian  05191 967191

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied 
nahmen, die in stiller Trauer mit uns 
fühlten, und ihre Anteilnahme durch 
Wort, Schrift, Blumenschmuck und 
Spenden zum Ausdruck brachten.
Recht herzlich danken wir Frau 
Pastorin Zerbe für ihre einfühlsamen 
Worte sowie dem Pflegepersonal und 
den Ärzten der Intensivstation des 
Klinikums in Soltau.

Petra Bartnick
Neuenkirchen, im Januar 2021

Ulrich 
Bartnick

† 1. Dezember 2020

partnerkontakte

familienanzeigen



heide-kurier.de

Ihr idealer Partner 

für Werbung

in Ihrer Region.

Die Kombination des Erfolges!

 am Mittwoch & am Sonntag

Wir sind weiterhin für Sie 
erreichbar im Kundendienst 

und Auslieferung.

Bahnhofstr. 54 · 29640 Schneverdingen 
 (0 51 93) 9 63 97 64

Hausgeräte · Kundendienst · Verkauf

Miele-Premiumpartner

Service in
     Schneverdingen

Wir suchen für vorgemerkte Kunden 
Ein- und Zweifamilien-Häuser in 
Schneverdingen und Bispingen.  
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Pflanzen-Center
Baumschulen
Gartengestaltung
Wilfried Mund

Schneverdingen ·  05193 1347
Mobil 0171 5409845

Garten- und Landschaftsbau GmbH

• Baum- & Strauchschnitt
• auch Problemfällungen
• Stubbenfräsen

Beratung und Angebot
vom Fachbetrieb

  

Veestherrnweg 12 · 29633 Munster
Telefon 05192 9763036

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. – Fr. 9.00 – 13.30 Uhr u. 14.30 – 18.00 Uhr

Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Das Lädchen
in Munster

Tee & vieles Mehr!

Offenser Weg 1, 27404 Heeslingen
direkt am Kreisel 

– 04281 95 40 512
www.dachplatten24.de

Trapezbleche 
ab 6,95€/m² inkl. MwSt.

Stegplatten
Lichtplatten

Alu Terrassendächer
Doppelstabmatten

Handelskontor 
Fitschen KG

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubben  fräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

Kirchgarten 10a   ·   29633 Munster

01577-1883420

Philipp Rohde
Malerarbeiten zu Ihrer Zeit

Jetzt kontaktieren – 
später ausführen lassen!

Renovierungs- & 
Tapezierarbeiten  
fach- und termingerecht!

Zu vermieten
1 bis 3 Zi.-Wohnungen
ab 153.- + NK, von Privat. 
Lüneburg, Adendorf, Winsen/L.,

Reppenstedt, Schneverdingen, u.a.
Balkon, Fahrstuhl, Garage.

Gratisprospekt: Tel. 05862/97550
www.peter-schneeberg.de

Immobilienbewertung kostenlos!
Wir ermitteln zuverlässig und

unverbindlich den Marktwert Ihrer
Immobilie. Jetzt Termin vereinbaren!

Cohrs ImmobilienService 
Vogteistraße 30

29683 Bad Fallingbostel
Tel. 05162/1444

•  Meridian-Massage 
•   Akkupunktur  

ohne Nadeln
•   auf Grundlage  

traditioneller  
chinesischer Medizin

Margit Gerlach
HEILPRAKTIKERIN

Wilhelm-Busch-Str. 15 
29643 Neuenkirchen 

Telefon 0171 2137526

·  Krankenfahrten 
aller Kassen

·  Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SCHNEVERDINGEN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

ZURÜCK
am 04. 01. 2021

Arztpraxis Domzig
Bahnhofstraße 35

29640 Schneverdingen

Unserer heutigen
Ausgabe liegen Prospekte

folgender Firmen bei:

beilagenhinweis

Ehlers

Getränke Markt

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere

Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

APOTHEKE
WIETZENDORF

immobilien
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Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Kirchstraße 4, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und in der Pdf-Datei der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 3.- E
Bei Veröffentlichung der gleichen Anzeige

im HEIDE KURIER „am Mittwoch“ und „am Sonntag“ nur 5.- E
Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen):

Erscheinungsdatum:

HEIDE KURIER
„am Mittwoch“ ______________ 

HEIDE KURIER
„am Sonntag“ ______________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag
Kirchstraße 4 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- E, bei Abholung 3.- E.

T e l.
In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZEIGEN SO GEBEN SIE IHRE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext, 
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den 
Heide Kurier. 

COUPON  .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung? 
Dann kommen Sie gerne in den Verlag in die Kirchstraße 4 
in Soltau. Dort werden Sie von unseren freundlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern individuell beraten.

GESCHÄFTSSTELLE  ..................................................

ANNAHMESTELLEN  ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.

heide-kurier-print.de

ONLINE  ..........................................................................

SOLTAU

Buchhandlung Schütte
Poststraße 22

Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30

Karsten Inselmann
Feldstraße 4

Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN

famila-Markt
Am Vogelsang 12

Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN

Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER

famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12

Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK

EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN / ÖRTZE

Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

anzeigenservice
Liegt zum Zeitpunkt der Veröffentlichung einer Immobilienanzeige 
bereits ein Energieausweis vor, müssen gemäß Energiesparverordnung 
(EnEV 2014) Angaben aus dem Energieausweis auch in Ihrer Anzeige 
stehen. Das nachfolgende Verzeichnis zeigt Abkürzungen, wie sie 
üblicherweise verwendet werden.
Der AM-Verlag übernimmt keine Haftung oder Gewährleistung.

Art des Energieausweises:

Verbrauchsausweis V

Bedarfsausweis B

Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert 
aus der Skala des Energieausweises in kWh/(m2a) kWh

Energieträger:

Koks, Braunkohle, Steinkohle Ko

Heizöl Öl

Erdgas, Flüssiggas Gas

Fernwärme aus Heizwerk oder KWK FW

Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel HZ

Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix E

Baujahr des Wohngebäudes Bj

Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei A+ bis H 
ab 1. Mai 2014 erstellten Energieausweisen (z. B. Kl. B)
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